
Kleine Hilfe zur Sammlung der Unterschriften  
zum Bürgerbegehren Musikzentrum 
 
Sie können die vorliegende Liste selbst für sich ausfüllen und diese an folgende Anschrift 
senden (bitte ausreichend frankieren) oder vorbei bringen: advoprax AG, Agnesstraße 22, 
44791 Bochum 
 
Sie können auch Unterschriften sammeln gehen und dann die ausgefüllten Bögen an die 
oben genannte Anschrift übersenden. 
 
Möglich ist auch, dass Sie Unterschriftenlisten kopieren oder per Mail an Freunde, Bekannte, 
Nachbarn und andere weitergeben, damit auch diese Unterschriften sammeln. 
 
 
Wichtig: Die gesammelten Unterschriften müssen bis zum 23.10.2012 vorliegen. 
 
Die Sammlung der Unterschriften kann z.B. erfolgen 

� durch Auslage von Listen in Geschäften (z.B. Bäckereien, Apotheken, 
� Frisöre), 
� durch persönliche Ansprache der Bevölkerung bei Infoständen, 
� vor (nicht in!) Kirchen, Schulen, öffentlichen Gebäuden, 
� bei Märkten, Festivals und ähnlichen Veranstaltungen, 
� durch Hausbesuche, 

 
Es sollten so viele Formen der Unterschriftensammlung wie möglich genutzt werden, damit 
das Begehren nicht an einer zu geringen Zahl von Unterschriften scheitert. 
 
Bei der Unterschriftensammlung durch Hausbesuche ist Folgendes zu beachten: 

� Freundliches und höfliches Auftreten 
� kein Händeschütteln, nicht auf die Person zugehen 
� kurze Vorstellung 
� Unterschriftenliste vorlegen 
� freundlich bitten, zu unterschreiben 
� Unterschriftenliste zum selber Sammeln da lassen; Rückgabe klären! 

 
Wenn kein Bewohner angetroffen wird, sollte eine Unterschriftenliste in den Briefkasten 
gesteckt werden. 
 
Beim Sammeln der Unterschriften ist darauf zu achten, dass gültig nur Unterschriften 
derjenigen sind, die für die Kommunalwahlen in der jeweiligen Stadt/Gemeinde 
wahlberechtigt sind (Deutsche, EU-Ausländer, Mindestalter 16 Jahre, Erstwohnsitz 
Bochum) 
 
Alle Unterschriften von Auswärtigen, Kindern, Nicht-EU-Ausländern sind ungültig, und sie 
werden von der Stadtverwaltung ebenso von der Liste gestrichen wie unleserliche, 
unvollständige oder mehrfach geleistete Unterschriften - und natürlich nicht mitgezählt.  
 
Alle Felder in der entsprechenden Liste zu dem Unterschreibenden müssen vollständig 
ausgefüllt werden. Es muss das Geburtsdatum angegeben sein, es muss persönlich 
und handschriftlich unterschrieben werden, der Vor- und Nachname muss leserlich 
angegeben werden. 
 
 
Bei wichtigen Fragen wenden Sie sich einfach an: 
Dr. Volker Steude, mail@buergerbegehren-musikzentrum.de, Tel. 0234-9586523 
 
Quelle: Praxisleitfaden, Arbeitshilfe Bürgerbegehren und Bürgerentscheid, Stiftung Mitarbeit, Bonn 


